
 

 

  

 

 
Frau Präsidentin 
des Nationalrates 
Doris Bures 
Parlament 
1017 Wien 
 

 Wien, am 16. Juli 2014 
GZ. BMF-310205/0125-I/4/2015

 
 

Sehr geehrte Frau Präsidentin! 

 

Auf die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 5094/J vom 21. Mai 2015 der 

Abgeordneten Dipl. Ing. Gerhard Deimek, Kolleginnen und Kollegen beehre ich mich 

Folgendes mitzuteilen: 

 

Zu 1. bis 4.: 

Wie bereits in zahlreichen Stellungnahmen zu parlamentarischen Anfragen zum Ausdruck 

gebracht wurde, ist in Erinnerung zu rufen, dass die Verwaltung der Währungsreserven zu 

den grundlegenden Aufgaben des Europäischen Systems der Zentralbanken (ESZB) zählt. 

 

Gemäß Art. 130 des Vertrages über die Arbeitsweise der Europäischen Union (AEUV) sowie 

Art. 7 des ESZB/EZB-Statuts hat die Verwaltung der Währungsreserven, insbesondere auch 

die Strategie hinsichtlich der Lagerung und der Disposition von Gold, durch die OeNB 

autonom, d.h. frei von allfälligen Weisungen von Organen, Einrichtungen oder sonstigen 

Stellen der Union, der Regierungen der Mitgliedstaaten oder anderen Stellen, zu erfolgen. 

 

Das OeNB-Direktorium hat gemäß der tourlichen Evaluierung der OeNB-Goldstrategie und 

des Lagerstellenkonzepts und unter Berücksichtigung der Empfehlungen des 

österreichischen Rechnungshofes die Goldstrategie und das Lagerstellenkonzept 2020 
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beschlossen. Dieses Konzept sieht vor, dass bis zum Jahr 2020 50 % des Goldbestandes in 

Österreich, 30 % in London und 20 % in der Schweiz gelagert werden sollen. Die Anpassung 

an die Zielstruktur erfolgt schrittweise ab Jahresmitte 2015 basierend auf den sicherheits- 

und transporttechnischen Voraussetzungen. Im Jahr 2019 erfolgen neuerlich eine 

umfassende Evaluierung und gegebenenfalls eine Adaptierung des Lagerstellenkonzeptes 

durch die OeNB. 

Diesbezüglich darf auch auf die Presseaussendung der OeNB vom 28. Mai 2015 verwiesen 

werden, die im Internet unter der Adresse „http://www.oenb.at/Presse/20150528.html“ 

abrufbar ist. 

 

 

Der Bundesminister: 

Dr. Schelling 
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